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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten t

Das Kaiſerpaar beſichtigte geſtern in Bremerhaven die
Schicppſtation des Norddeutſchen Lloyd Nach der Beſichtigung
hörte der Kaiſer den Vortrag des Grafen Bülow

Der Schah von Perſien wird am 29 Auguſt über
Köln kommend in Berlin eintreffen und hier als Gaſt des
Vaiſers mit ſeinem glänzenden Gefolge im Schloß Bellevue
Wohnung nehmen Am 1 September wird der Schah der
Poſt zuſolge auf Einladung des Kaiſers in der kaiſerlichen
Snite an der großen Herbſtparade auf dem Tempelhofer Felde
und ſpäter an den mit dieſer verbundenen Hoffeſtlichkeiten theil
nehmen Die Abreiſe des Schahs erfolgt vorausſichtlich am
3 Sept abends

Dem Direktor im Reichsamt des Jnnern Dr v Woedtke
iſt dem Reichsanzeiger zufolge die Krone zum Rothen Adler
orden 2 Klaſſe mit Stern und Eichenlaub dem Geh Ober
Regierungsraih Caſpar die Krone zum Rothen Adlerorden
2 Klaſſe mit Eichenlaub dem Generallentnant a D v Kettler
bisherigen Jnſpecteur der I Fußartillerie Jnſpektion der Kronen
orden I Klaſſe verliehen worden

Der böhmiſche Grafenſtand des öſterreichiſchungariſchen
Kämmerers Grafen Georg Lariſch v Mömſich des Beſitzers
der Herrſchaft Oſtrosnitz Kreis Koſel iſt als prenßiſcher an
erkannt worden

Ueber den gegenwärtigen Stand der Anarchiſtenbewegung
in Deutſchland

macht ein mit dieſer Bewegung vertrauter Berichterſtatter
folgende Angaben Durch die Ermordung des Königs Humbert
iſt die Auſmerkſamkeit auch wieder auf die anarchiſtiſche Pro
paganda im allgemeinen und auf die deutſchen Anarchiſten im
beſonderen gerichtet worden Geht man von der Propaganda
der Anarchiſten deutſcher Zunge aus ſo iſt nicht zu leugnen daß
die Anarchiſten einen loſen Zuſammenhalt untereinander haben
Es beſteht dieſer Zuſammenhalt nur darin daß es ſich um den
gemeinſchaftlichen Bezug des noch allein von vier anarchiſtiſchen
Blättern übriggebliebenen Organs Neues Leben handelt das
aber auch kaum leben kann weil die Geldkalamität beſtändig
herrſcht weil die Genoſſen in der Provinz als Anarchiſten von
dem freien Genußrecht den ausgiebigſten Gebrauch machen
indem ſie das Blatt beziehen aber vielfach nicht ans Bezahlen
denken Dann haben die Anarchiſten Deutſchlands einen Fonds für
die Unterſtützung der Familien inhaftirter Anarchiſten Zu dieſem
Fonds gehen Gelder ans Amerika England Oeſterreich der Schweiz
uſw aber auch nur ſehr ſpärlich ein Sonſt befehden ſich die
verſchiedenen anarchiſtiſchen Richtungen von denen es wohl ein
Dutzend giebt meiſt recht lebhaft So iſt es z B den deutſchen
Anarchiſten bisher nicht möglich geweſen zu dem im September
in Paris zugleich mit dem internationalen ſozialdemokratiſchen
Kongreß tagenden Anarchiſtenkongreß einen Delegirten auf
zutreiben und Mittel dafür aufzubringen Die begabteſten
Genoſſen u a Guſtav Landauer ſind von der Bewegung
gänzlich zurückgektreten Der gewandte Agitator der frühere
Verleger Wilhelm Dempwolf der ſich nach Verbüßung von
1 Jahren Gefängniß in Rixdorf niedergelaſſen hatte
und von da aus Neues Leben redigirte wurde aus
gewieſen Außerdem fehlt es nicht an Konfiskationen bei dem
Anarchiſtenblatte das als Organ der extremen Gruppen gilt
aber ſehr zahm geworden iſt Jtalieniſche Anarchiſten
Haben ſich in Deutſchland bisher nicht bemerkbar gemacht
ſie werden wohl da ſie immer das Meſſer zu loſe ſitzen
haben dem deutſchen Genoſſen ſehr unliebſame Genoſſen
ſein Seit langer Zeit ſind die Anarchiſten von der Abhaltung

waltung des Anarchiſtenblattes Neues Leben ergiebt in Ein
nahme und Ausgabe für Monat Jannar 1900 468 M Februar
403 März 554 M es mußten 100 M Schulden gemacht
werden Dabei bezieht der Redacteur 40 M Gehalt pro Monat
Alles in allem Die anarchiſtiſche Bewegung in
Deutſchland kann auf einen grünen Zweig nicht
kommen Obwohl die Genoſſen immer von der Werbekraft
des Anarchismus den Mund recht voll nehmen ſcheinen ſich doch
nur wenige damit ernſtlich zu beſchäftigen Die Nachläufer und
Verärgerten aus anderen Parteien überwiegen

Eine nene Prüfungsordnung ſür Lehrerinnen
Der Kullusminiſter hat eine neue Ordnung für die wiſſen

ſchaſtliche Prüſung der Lehrerinnen Oberlehrerinnen Prüfung
erlaſſen die an Stelle der bisherigen Ordnung mit dem 1 April
1901 in Kraſt treten ſoll Jn der Verfügung mit welcher der
Miniſter die neue Ordnung den Provinzialſchul Kollegien hat
zugehen laſſen heißt es

Der Wunſch und das Bedürſniß weiter ſtrebenden Lehre
rinnen diejenige Ergänzung und Vertiefung ihrer wiſſenſchaft
lichen Bildung zu vermitteln die zu einem erfolgreichen Unter
richte auf der Oberſtufe höherer Mädchenſchulen unerläßlich
iſt hat in den letzten Jahren außer an dem Viktorialyceum zu
Berlin in Göttingen Königsberg Bonn Münſter und
Breslau zur Einrichtung von Fortbildungskurſen geführt deren
Theilnehmerinnen zumeiſt die Ablegung der wiſſenſchaftlichen
Prüfung für Lehrerinnen ſich zum Ziele ſetzen Jn der
richtigen Erkenntniß daß eine erweiterte Bildung der Lehrerin
zuletzt der Schule zu gute komme ſind von einſichtigen ſtädtiſchen
Patronaten Veurlanbungen für den genannten Zweck in
ſteigendem Maße bewilligt worden Es iſt zu meiner Freude
möglich geweſen durch den Stagtshaushalt erhöhte Beiträge
für die Unterſtützung der Kurſe ſowohl wie einzelner Theil
nehmerinnen flüſſig zu machen Neben bewährten Schulmännern
ſind in dieſen Kurſen zu meiner lebhaften Befriedigung
Univerſitätslehrer in größerer Anzahl und mit dembeſten Erfolge thätig Faſt ausnahmslos verdanken die
Lehrerinnen welche ſeit dem Erlaß der Beſtimmungen
vom 31 Mai 1894 die wiſſenſchaftliche Prüfung abgelegt
haben den Fortbiidungskurſen ihre Vorbereitung Dieſe Mehr
zahl von ihnen hat während der Studienjahre in Verbindung
mit den Kürſen oder nach freier Wahl auch an Vorleſungen
und Uebungen in dex Univerſität theilgenommen Dank dem
regen Streben der Lehrerinnen und dem fördernden Entgegen
kommen der Dozenten ſind die Studienergebniſſe im allgemeinen
recht günſtige in einzelnen Fällen ausgezeichnete geweſen
Bisher haben die wiſſenſchaſtliche Prüfung beſtanden 95
Lehrerinnen nur 6 Lehrerinnen haben ſich ihr vergeblich unter
zogen Bei der Neuheit des Unternehmens und der Mannig
faltigkeit der von verſchiedenen Seiten andrängenden Forderungen
hat es an einzelnen Schwankungen in der Arbeit der Kurſe
nicht gefehlt Aber die in den Studiengängen und bei den
Prüfungen geſammelten mehrjährigen Erfahrungen baben Wege
und Ziele für die wiſſenſchaftliche Vorbildung der Lehrerinuen
klarer erkennen laſſen und ich darf annehmen daß die neue
Prüfungsordnung dazu beitragen wird die Arbeit der Lehrenden
wie der Lernenden in ſichere Bahnen zu lenken Als Grund
lage für weitere fachwiſſenſchaftliche Studien hält die
Prüfungsordnung diejenige allgemeine und pädagogiſche
Bildung feſt welche durch die Prüfung für das Lehramt an
mittleren und höheren Mädchenſchulen nachgewieſen wird Jch
habe mich nicht davon zu überzeugen vermocht daß es mehr
im Jntereſſe unſerer Schulen liege den Zugang zu den Ober
lehrerinnenſtellen ſolchen jungen Mädchen zu eröffnen die in
der Lage geweſen ſind gymnaſiale und akademiſche Studien
zu treiben als einer Auswahl begabter und bereits
im Unterricht erprobter Lehrerinnen die ſich befähigt
haben in den von ihnen frei gewählten Fächern
einen auf wiſſenſchaftlichen Grundlagen ruhenden Unter

von öffentlichen Verſammlungen abgekommen ſie hielten dieſe
vielfach für Spitzelfallen Eine Abrechnung für die Ver
ch

Nachdruc verboten

Rönig Humberk
Von Dr Erich Voß

Die Zahl der Königsmörder hat ſich wiederum vermehrt
von drei Revolverſchüſſen ins Herz getroffen hat Jtaliens
Herrſcher ſeine Seele ansgehaucht Damit iſt jählings einer
der edelſten Fürſten die jemals die Krone trugen in das Reich
der Schatten hinabgeſtiegen ein Fürſt der überdies in
Deutſchland ungemein beliebt war weil ihn an das Hohen
zollernhaus altererbte innige Beziehungen feſſelten Man darf
getroſt behaupten es ſitzt wohl kaum auf einem Throne
Europas augenblicklich ein Herrſcherpaar das ſeine Freund
ſchaft zu uns ſo ſelbſtlos und gernwillig zu jeder Zeit bethätigt
hat wie der unnmehr Hingemordete und ſeine ſchöne Gemahlin
die blonde Königin Margherita Beide weilten oſtüals auf
dentſchem Boden zwiſchen Kaiſer Friedrich und König Umberto
beſtand eine Freundſchaft, die nicht etwa durch die Politik
diktirt ſondern direkt ans dem Herzen geboren war und man
erinnert ſich vielleicht noch der liebevollen Aufnahme die der
große Dulder im Lande ſeines gekrönten Freundes gefunden
als er unter dem milden ſonnigen Himmel Italiens Heilung
von jenem bösartigen Leiden ſuchte das ihn dann dahingerafft
Als im Jahre 1883 der verſtorbene Kaiſer Friedrich als Kron
prinz einen Beſuch in Vertretung ſeines greiſen Vaters im
Quirinal machte depeſchirte dieſer nach Rom Mein Sohn
wird der Königin von Jtalien die Hand küſſen und ich werde
darob eiferſüchtig ſein Und Unſer Fritz enkledigte ſich
dieſer Miſſion in der bekannten ritterlichen Weiſe die ihm ſo
gut ſtand Bei ſeiner Aukinft im Quirinal eilte er auf die
Königin Margherita zu und küßte ihr die Hand mit den
Woren Dies iſt für meinen Vater i
anf die Stirn und ſagte Dies iſt für mich

Hieräuf küßte er ſe

Verhältnißmäßig jung in jedem Falle zu borg für die
ſelbſtloſe innere Beſcheidenheit die ein chargkteriſtiſches Zeichen

richt zu ertheilen denn es iſt zu wünſchen daß die beſten
Lehrerinnen Oberlehrerinnen werden Die Anſicht daß im
allgemeinen ein Unterricht der von einer Ober

ſeines geſammten Weſens war nahm König Humbert den
Thron ein Seine Bildung war durchaus ſorgfältig mit dem
Regieren nahm er es ſehr ernſt ſein Fleiß und ſeine Aus
dauer erregten faſt immer das Staunen ſeiner Miniſter Er
genoß vielleicht nicht die ſchwärmeriſche Beliebtheit die man
ſeinem Vater dargebracht allein das lag daran daß ſein
innerliches in ſich geſtelltes Naturell ganz und gar nicht um
die Liebe der großen Menge buhlte oder ſich in Effekthaſcherei
gefiel Jm Grunde war König Umberto bei allen ehrlichen
Parteien durchaus beliebt das geht ſchon daraus hervor
daß ein republikaniſches Blatt die gewiß charakteriſtiſche
Aeußerung that Wenn ſich Jtalien entſchließt eine Republik
zu werden ſo verdient Umberto I Präſident derſelben zu ſein
Jm höchſten Grade hatte er die Liebe ſeiner Unterthanen
erworben und auch verdient durch das todesmuthige opfer
freudige Benehmen das er an den Tag legte als die Cholera
in Jtalien ſo entſetzlich wüthete Jhr Hauptherd war Negpel
Jch muß meine Pflicht thun, entgegüete er den Miniſtern

die ihn beſchworen an ſeine eigene Sicherheit zu denken ob
ich auch dabei zu Grunde gehen ſoll Damit ſetzte er ſi
auf die Bahn und eilte direkt hinein in die verſeuchte Stadt
Rings um den Palaſt San Carlo ſind die Todten kaum bei
ſeite zu ſchaffen und eben dieſen Palaſt wählt er zu ſeinem
Wohnſitz Die Berührung auch nur von Gegeuſtänden die
von erkraukten Perſonen kommen bringt offenkundig Todes
S und er verbletet den Carabinieri das Volk von ſeinem

gen fern zu halten Er fährt durch die ganze Stadt in
die elendeſten Viertel und nimmt im offenen Wagen ſitzend
den mehr als zweitauſend Bittſchriften aus den Händen

ungernder Siecher entgegen Doch damit allein war er nicht
zufrieden Die Biſchriften wurden au ger un Thränen

ich ane 7 e De S enhe hat ihn damals

1 e ie nverſchont aber ein Mordbube brachte es fertig ihm die

ertheilt wird welche
e

Lager der b

Kugel in das edle Herz zu ſchickens war der di dieihänn der ſelber der einmal darauf hin

mingar und die
gar durch daß

iſt und erſt ſpäter
gründliche wiſſenſchaftliche Studien getrieben
hat dem Unterrichte eines akademiſch gebildeten
Lehrers auf der Oberſtufe der höheren Mädchenſchule nicht
gleichwerthig ſei iſt unzutreffend und wird durch die
Thatſachen bisher nicht beſtätigt Die neue Prüfungs
ordnung ſtellt den ſtrebenden Lehrerinnen erhöhte aber wie
die Erfahrung gelehrt hat nicht unerfüllbare Aufgaben
Ueberall iſt mit Sorgfalt erwogen worden welche Forderungen
geſtellt werden müſſen wenn die Prüfung den Namen einer
wiſſenſchaftlichen rechtfertigen ſoll aber ebenſo ſorgfältig iſt
darauf Bedacht genommen nur diejenigen Forderungen zur
Geltung zu bringen welche vorausſehen laſſen daß ſie dem
höheren Unterrichte der Mädchen auch in ſeiner kommenden
Entwicklung heilſam und fördernd ſein werden Es gereicht
mir zur beſonderen Genugthuung mich auf dieſem in
allem Weſentlichen mit denen in Uebereinſtimmung zu wiſſen
welche bisher in dankenswerther und ſelbſtloſer Weiſe der
wiſſenſchaftlichen Weiterbildung der Lehrerinnen ihre Kräfte
geliehen haben

Praxis gegangen

Politiſches

Kaiſer Wilhelm richtete an dle Königin
Margherita folgendes Telegramm

Furchtbar erſchüttert durch den Tod Deines Königlichen
Gemahls Meines theuren Freundes und Verbündeten ſende
Jch Dir mit der Kaiſerin den Ausdruck Unſeres Liefſten
innigſten Beileids Nitterlich durch und durch gütig tapler
und treu fiel König Humbert wie der Soldat auf dem
Schlachtfeld ein Opfer jener teufliſchen Be
ſtrebungen welche göttliche und menſchliche
Ordnung zu zerſtören trachten Gott tröſte Dich in
Deinem namenloſen Schmerz Er ſtärke den Arm Dein s
Sohnes daß er Scepter und Schwert führen möge zum Heil
ſeines Volkes für den Ruhm und die Wohlfahrt Jtalieus j
Das Andenken Deines verewigten Gemahls wird in Unſeren
Herzen unauslöſchlich fortleben Wilhelm

Qeiſee nunmehrigen König Viktor Emanuel depeſchirte der
aiſer

Tief erſchüttert durch den Tod Deines edlen Vaters Meines
inniggeliebten treuen Freundes und Bundesgenoſſen ſende Jch
Dir mit dem Ausdrucke meiner Trauer meine aufrichtigen
und heißen Wünſche für Deine Regierung Möge die Freund
ſchaft welche unſere Häuſer und Völker während der Regie
rung Deines Valers vereinigte immer fortbeſtehen Sein
Gedächtniß bleibt auf ewig in mein Herz ehngeſcheſeher

e

Kaiſerreden bei der Abfahrt deutſcher Truppen
dürfen fortan nur veröffentlicht werden mit Genehmigung
des Auswärtigen Amtes Wie aus Bremerhaven vom
Montag gemeldet wird erhalten die Vertreter der Preſſe beim
Abſchied der Truppentransporte nur Zutritt nachdem ſie mit
Namensunterſchrift einen vom Auswärtigen Amt ausgeſtellten
Revers unterſchrieben haben daß ſie über Reden die
der Kaiſer anläßlich der Truppenexpedition hölt nichts zu
veröffentlichen ſich verpflichten das nicht vorher
dem Auswärtigen Amt vorgelegt worden iſt Ein
Grund für dieſe Anordnung wird nicht angegeben Man könnte
meinen daß die Maßregel getroffen worden iſt um eine un
genaue und unzuverläſſige Wiedergabe von Anſprachen des
Kaiſers zu verhüten Aber die Anſprache des Kaiſers am vorigen
Freitag iſt gerade von dem der Cenſur des Auswärtigen Amtes
unterſtehenden ofſiziöſen Wolff ſchen Telegraphenbureau in
durchaus ungenauer und unzuverläſſiger Form veröffentlicht
worden Wie die Nat Ztg zuverläſſig erfährt hat man in
Berlin im Auswärtigen Amt keine Kenntniß von einer ſolchen
Einſchränkung des telegraphiſchen Verkehrs Die Anordnung

wies wie wenig feſt eigentlich die Monarchie in Jtalien ge
d ſel Nur für Norditalien ließ er das gelten im alten

irchenſtaate ſowie in ganz Mittelitalten ſei man noch immer
dem Papſtthum durchaus zugethan im Süden könne man ſich
überhaupt an eine ſtaatliche Ordnung ganz und gar nicht ge
wöhnen Aber man muß es den Jtalienern auch anderer nicht
gerade allzu extremer Parteirichtungen kaum freilich zu ihrem
Vortheile nachrühmen daß ſie ſich redlich bemühten ihrem
edlen Monarchen das Leben weidlich ſchwer zu machen Zumal
waren es Univerſitätsprofeſſoren die darin etwas wie einen
Wetteifer an den Tag legten Den Vogel ſchoß vor einigen
Jahren Profeſſor Cognetti in Turin ab der ſogar ſo weit
ging daß er ſeinem Monarchen ſchlecht und recht eine Lektion
und noch dazu eine unerbetene ertheille Es war wir laſſen
hier wörtlich den Bericht unſeres Gewährsmannes folgen
zur Feier der Grundſteinlegung der Verfaſſungsſäule in Turin
viel feſtlichen Volkes zuſammengeſtrömt darnnter befanden ſich
Arbeitervereine an deren Spitze auch Profeſſor Cognetti
marſchirte Der Profeſſor ſtand zu Füßen der Königseſtrade

ich und mochte wohl als gut patriotiſcher Mann deuken daß der
König die Gelegenheit ergreifen könnte um den Eindruck zu
verwiſchen den die Wahl zweier ſozialiſtiſcher Abgeordneter in
Turin gemacht Er wandte ſich daher an den ihm zunächſt
ſtehenden Prinzen von Turin mit dem Erſuchen er ſolle den
königlichen Oheim bitten einige Worte zu den Arbeitern ß

n Der die am e grßt rneng er jun inz wagte nicht König Umbertoreden Da trat der Profeſſor vor und ſagte reſolut Dnaeſtt

3 Sie herunter und richten Sie einige Worte an die
rbeiter Der König antwortete Es iſt ſchon ſpät

kann jetzt nicht die Prinzeſſinnen ſind ſchon abgefahren
berelt morgen eine Arbeiteraborduung einpfangen Da

verlor der Proſeſſor ſeine patriotiſche Faſſung und rief
Majeſtät Sie haben es ſehr nöthig ſich Popniarität zu ge

winnen IJhr Vater Viktor Emanuel hätte nicht ſo geant
wortet Der König blickte ſtreng auf den unwillkommenen
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dürfte aſlo beruhen auf einer Anordnung des in Bremerhaven
weilenden Staatsſekretärs Grafen Vülow

Wiewohl eben erſt der Verlauf des internationalen Textil
arbeiterkongreſſes gezeigt hat daß es mit der Jnkernationalität
und einer einheitlichen Taktik der Sozialdemokratie der ver
ſchiedenen Länder noch weite Wege bat befürworten einige
deutſche ſoztaliſtiſche Blätter den Vorſchlag ein Thema auf die
Tagesordnung des demnächſt zuſammentretenden internatio
nalen ſozialiſtiſchen Arbeiterkongreſſes zu ſetzen
worüber die Meinungen zwiſchen den ſozialdemokratiſchen Organi
fationen der einzelnen Länder zum mindeſten ebenfalls ſehr ge
iheilt ſein dürften Der Kongreß ſoll auch zur Chinafrage
Stellung nehmen Nach Anſicht dieſer Blätter iſt der Ausbruch
der Revolution in China nur die natürliche Reaktion gegen
das ausbeuteriſche Kapital Denn ſo wird gefolgert
wenn das friedfertigſte und duldſamſte Volk 7 der Welt
das die Chineſen nach allgemeinem Zeugniß ſtets waren wären
ſie es nicht ſo wären ſie jetzt nicht ſo ſchlimm daran ſich zu
Hunderttauſenden erhebt gegen die feuerſpeienden Schlünde der
europäiſchen Schnellfenergeſchütze anrennt und ungeachtet deſſen
daß es ſchaarenweiſe hingemäht wird vorwärts dringt ſo
müſſen wir annehmen daß ſich in dieſem Volke ein tödtlicher
Groll und Verdruß angeſammelt hat daß es offenbar vom
Kapital bis aufs Aeußerſte bedrängt wird und ſein Leben in
die Schanze wirſt um ſeine Exiſtenz zu retten Wenn auf dem
Kongreß dieſes Thema zur Verhandlung kommen ſollte wird es
ſich ja zeigen ob die nüchternen praktiſchen Engländer und die
chauviniſtiſchen Franzoſen dieſe Anſchauungen theilen

Der Führer der Breslauer freiſinnigen Stabtverordneten
Rechtsanwalt Heilberg ſollte wie in einer Verſammlung des
konfervativen Bezirksvereins kürzlich mitgetheilt wurde an einen
Führer der kartelliſtiſchen Gruppen der Stadtverordneten
verfammlung mit dem Anerbieten herangetreten ſein mit Rück
ſicht auf die ſozialdemokratiſche Partei bei den bevor
ſtehenden Stadtverordneten Erſatzwahlen Hand in
Hand zu gehen Der Bresl Ztg wird nun von dem Rechts
anwalt Heilberg der ſich zur Zeit auf einer Sommerreiſe be
findet die kategoriſche Erklärung zugeſandt daß ihm von einem
ſolchen Anerbieten nichts bekannt ſei daß er es nicht gemacht
habe und anch nicht zu machen beabſichtige Die Bresl Ztg
vermuthet wohl nicht mit Unrecht daß mit dieſer Erſindung
beabſichtigt war bei den im Oktober ſtattfindenden Landtags
wählen für die drei kaſſirten freiſinnigen Mandate bei denen
die ſozialdemokratiſchen Wahlmänner den Ausſchlag geben im
Trüben zu fiſchen

Kirche und Schnle

An maßgebender Stelle beſteht der Kreuzztg zufolge die
Abſicht die Zahl der neun Generalſuperintendenten
der Provinz Hannover nach und nach zu vermindern
und dafür die Amtsgeſchäfte der einzelnen Generalſuperintendenten
zu erweitern, So ſind von den bisher erledigten Stellen zwei
Harburg und Celle nicht wieder beſetzt worden Die An
gelegenheit iſt auf der letzten hannoverſchen Provinzialſynode
eingehend beſprochen worden Ebenſo wird eine Verminderung
der drei Provinzialkonſiſtorien erſtrebt gegen die ſich aber das
Landeskonſiſtorium erklärt hat

Geſtern mittag hat in Berlin eine gemeinſchaftliche
Sitzung des Evangeliſchen Ober Kirchenraths mit
dem Generalſynodal Vorſtande ſtattgefunden Der letztere
war bereits vormittags unter dem Vorſitze des Grafen
v Zieten Schwerin zu einer Berathung zuſammengetreten

Arbeiterbewegnng

Die Streikbewegung im Juni ſtand wie wir der
internationalen Streikſtatiſtik entnehmen unter widerſprechen
den Einflüſſen Einerſeits wirkte der beginnende geſchäftliche
Rückgang dämpfend andererſeits aber machten ſich noch die
Nachwirkungen früherer in den Zeiten des Aufſchwunges be
gonnener Lohnbewegungen geltend Jn Deutſchland Oeſterreich
Ungarn Schweiz Frankreich iſt die Anzahl der neu begonnenen
Streiks gegen den Vormonat zurückgegangen von 103 29 5
und 94 Streiks im Mai auf 53 7 4 und 70 im Juni Jn
England aber iſt dieſe Zahl ungefähr gleich geblieben und die Zahl
der an den Streiks betheiligten Perſonen ſehr erheblich beinahe
um die Hälfte geſtiegen von 15,931 auf 22,978

Heer und Floktke
Sicherem Vernehmen der Nordd Allg Ztg zufolge

genehmigte der Kaiſer grundſätzlich die Annahme von tropen
dienſtfähigen zur Verwendung in China freiwillig ſich
meldenden Unteroffizieren und Mannſchaften des
Beurlaubtenſtandes für etwa nothwendig werdende Erſatz
transporte Durch das Bezirkskommando werden in nächſter

Zeit entſprechende Ermittlungen angeſtellt Die betreffenden
Leute würden ein Handgeld und Wohnungszuſchuß erhalten

Mahner der Kronprinz trat gleichſam wie zum Schutze an
ſeinen Vater heran und die Königin ſprach laut Schickt den
ſchlecht erzogenen Menſchen fort Als Antwort darauf riß
der Profeſſor das monarchiſche Feſtzeichen aus dem Knopf
loche und warf es dem Feſtreduer dem ehemaligen Kammer
präſidenten Villa vor die Füße Und es ſpricht für die
Hochherzigkeit des Monarchen der nunmehr ermordet worden
daß er einen ſolchen Mangel an Takt völlig ungeghndet ließ
Wie glücklich König Humbert s Ehe mit der blonden Marghe

rita geweſen iſt hinlänglich bekannt Ganz im Gegenſatz
zu ſeinem Vater Viktor Emanuel der ſein Herz ziemlich häufig
und dann meiſtens wenig ſtandesgemäß verſchenkte blieb die
Königin ſeine erſte und einzige Neigung Als ſich der Prinz
von Neapel in Helene von Montenegro verliebte widerſetzte
ſich der Vater dieſer Wahl wiewohl ſie zuerſt ſeinen Wünſchen
anz und gar nicht entſprach keineswegs Auch er hat ſich die

and der Königin die ſeine Conſine war mühſam erkämpfen
müſſen weil Viktor Emanuel als Schwiegertochter am liebſten
die Prinzeſſin eines anderen und zwar der allererſten Häuſer
Europas bewillkommnet hätte Sonſt bereitete ihm das Leben
im Hauſe Savoyen manchen Kummer und ſogar oftmals argen
Verdruß Ein Theil des Glanzes erloſch als ſein Bruder der
J von Aoſta auf die Krone von Spanien die er eine
Zeit lang getragen freiwillig verzichtete und nach Italien
zurückkehrte Sehr nahe ging ihm der ſpäter erfolgte Tod
eben dieſes Bruders und großes Aergerniß nahm er an dem
etwas extravaganten Lebenswandel ſeiner Schwägerin der
zweiten Galtin des Herzogs von Aoſta Eine Tochter der
überaus frommen und ſittenſtrengen Prinzeſſin Clotilde der
Schweſter König Humberl s und des Prinzen von Aoſig die
ſich mit PlonPlon dem ſogenannten rothen Prinzen Vong
parte vermählt hatte entpuppte ſich die Prinzeſſin Lätitig als
Gemahlin ihres Onkels des um viele Jahre älteren Herzogs
von Aoſta recht und ſchlecht als ein wirkliches enfant terrible

ouig Humbert konnte ſich mit den verſchiedenen Pferderennen

Aunuf die Aufforderung an die Armee haben ſich wie jetzt
bekannt wird Freiwillige für das chineſiſche Ex
veditionscorps gemeldet im ganzen 120,000 Mann und
3610 Offiziere

Kolonialnachrichten

Ueber die Strafe welche den Prinzen Proſper Arenberg
der bekanntlich in Deutſch Südweſtafrika einen Baſtard
Namens Kain auf recht rohe Weiſe tödten ließ reſp ſelbſt
tödtete und nach Deutſchland zurückgeſandt in Unterſuchungs
haft genommen wurde getroffen hat iſt bisher noch immer
nichts bekannt geworden Die Erinnerung daran wird wieder
aufgefriſcht durch eine Auslaſſung die wir in der Diſch Tages
ztg finden und welche folgenden Wortlaut hat

Aus Südweſt Afrika wird von einem Deutſchen in an
r Stellung geſchrieben Wie es jetzt feſtſteht und wie

ch es von den verſchiedenen Seiten gehört habe hat Prinz
Proſper Arenberg aus der felſenfeſien Ueberzengung heraus

ehandelt gehabt daß es im dienſtlichen Jntereſſe zur
ſcherheit des Oſtgebiets bei Gobabs unbedingt nöthig

war daß der Baſtard Willy Kain beſeitigt wurde Er
hielt den Kain für einen Verräther und Heuchler der ſeine
Vertrauensſtellung bei den Behörden ausnuützte um für eigene
Rechnung und zu Gunſten der Damara Viehſchmuggel zu
treiben Jnwieweit dieſer Verdacht begründet iſt wird wohl
die Unterſuchung ergeben Soviel ich ſelbſt höre war dieſer
Verdacht gerechtfertigt Prinz Proſper Arenberg hielt es auch
zur Sicherheit ſeiner eigenen Perſon für geboten ihn ſofort
erſchießen zu laſſen Der Prinz befürchtete einen Anſchlag der
Leute Kain s auf ſein Leben nachdem er dem Schmuggel auf
die Spur gekommen war Der Prinz war trotz der Nacht mit
ſeinen Truppen hinter Kain hergeritten um ihn zu fangen
Die Frage iſt ob man den Offizieren das Recht
unter Umſtänden Eingeborene erſchießen zu laſſen zu
ſprechen ſoll Jch muß das ganz entſchieden bejahen Jn dem
rohen unfertigen Zuſtande unſerer Kolonie wo noch halber
Kriegszuſtand herrſcht insbeſondere in den unſicheren Grenz
diſtrikten wie z B Gobabis muß der Diſtriktschef wenn er
Offizier iſt das Recht haben einen Eingeborenen beſeitigen
zu laſſen wenn es die öffentliche Sicherheit unbedingt gebietet
Aus dieſer Ueberlegung herans hat Prinz P Arenberg ge
handelt und es iſt ein ſchweres Unrecht wenn man ihm andere
Motive z B die reine Mordluſt zuſchreibt Deshalb iſt es
weder ein Mord noch ein Todtſchiag den er begangen Eine
ars andere Frage iſt es wie er dabei verfahren iſt Darin
at der Prinz entſchieden einen großen Fehler begangen wes

halb er auch beſtraft werden wird Er hatte zunächſt den
Soldaten befohlen auf Kain zu ſchießen der Baſtard wurde
dabei nur verwundet nicht todtgeſchoſſen Jn letzterem Falle
wäre die Sache in Ordnung geweſen und Prinz P Arenberg
hre ſich ſtandesgemäß und korrekt verhalten Statt deſſen
at der Prinz mitgeholfen den Kain der verwundet dalag

zu tödten Darin liegt das Unſtandesgemäße und Jnkorrekte
So weit die Zuſchrift

Wer der angeſehene Deutſche in Südweſtafrika iſt der dieſe
ſtandesgemäßen Anſichten vertritt wird nicht geſagt Er ſteht

mit ihnen zweifellos unter den Deutſchen im Schutzgebiete ver
einzelt da Unſere Kolonialverwaltung wird dem Verdachte daß
etwa auch ſie ſolchen oder ähnlichen Anſichten huldigen könnte
nur dadurch entgehen können daß ſie das Urtheil des Kriegs
gerichts verkündet ſobald dieſes ergangen iſt und die Beſtätigung
des Kaiſers gefunden hat

Anunsland
Belgien

Jn 19 im Becken von Charleroi zerſtreut liegenden Fabriken
leglen geſtern die Glasarbeiter die Arbeit nieder Elf
von dieſen Fabriken wurden geſchloſſen Jn nächſter Zeit
werden vorausſichtlich noch mehrere Glashütten außer Betrieb
geſetzt werden Die Zahl der ausſtändigen Arbeiter beträgt
üngefähr 10,000 ſie verlangen die Entlaſſung aller nicht im
Syndikate befindlichen Arbeiter

Jtalien
Jm Dome zu Monza fand am Mittwoch ein Trauer

gottesdienſt für König Humbert ſtatt welchem Vertreter der
Behörden Militärdeputationen und eine große Menſchenmenge
beiwohnten Am Mittwoch abend um 7 Uhr trafen König
Viktor Emanuel und die Königin Helene in Monza ein
Am Donnerstag früh waren dort auch ſämmtliche Miniſter
verſammelt

König Viktor Emannel hatte bei ſeiner Landung in
Reggio Calagbrig folgende Vepeſche an den Miniſter
präſidenten Saragcco geſandt

Jndem ich die von Jhnen ergriffenen Maßnahmen gut
heiße beſtätige ich dem Kabinet daſſelbe Vertrauen das
ihm mein hochſeliger Vater entgegengebracht hat

Damit bewahrheitet ſich alſo was wir geſtern ſchon voraus
ſagten daß das Kabinet Sarg cco vorläufig im Amte

ſchickte er ihr nach Turin wo ſie Hof hielt chiffrirte Depeſchen
die ſeine entſchiedenſte Mißbilligung ausſprachen Einmal, ſo
berichtet der Secolo marſchirte ein Major mit ſeiner Truppen
abtheilung eine Straße als die verwittwete Herzogin von
Aoſta in Begleitung ihrer Hofdame und zweier Kavaliere auf
Bicheles einhergefahren kam Der Major unterließ es die
De zu ſalutiren Die Herzogin beſchwerte ſich nun beim

latzkommandanten von Turin der den Major ſogleich zum
Rapport befehlen ließ Dieſer entſchuldigte ſich damit daß es
ihm gar nicht in den Sinn gekommen ſei daß die verwittwete
Herzogin von Aoſta auf einem Bichcle fahren werde Der

latzkommandant von Turin ſchickte nun über das Vorgefallene
einen Bericht an den Kriegsminiſter der ihn wieder dem König
unterbreitete Daraufhin gab der König ſogleich die telegra
phiſche Ordre den in Haft genommenen Major zu enthaften
während er gleichzeitig ſeiner Schwägerin den Befehl zukommen
ließ für zwei Monate die rothe Hoftracht abzulegen was gleich
bedeutend iſt mit zwei Monaten a

Im Laufe der Jahre wurde König Humbert ſeinem Vater
Viktor Emanuel ſtets ähnlicher Es war kein hübſches aber
ein ehrliches durchaus ſympathiſches Geſicht das überall
Vertrauen erwecken mußte nur nicht bei der Horde der jener
Mordgeſelle angehört Wie er der Armuth gern abhalf und
die Noth zu lindern ſuchte ſo zeigte er auch für die Pflege
der Künſte das denkbar größte Jntereſſe Ein Zug für viele
Einmal klagte ihm ein bekannter Bildhauer wie ſchwer es ſei
ſich ein ſchönes Pferd als Modell zu verſchaffen Der
Künſtler erzählte dann er habe bei dem Rentier William
Harret in Baltimore ein herrliches Vollblutpferd Namens
Damaskus geſehen das jedoch kaum um 50,000 fl feil ſei

Der König forderte ſogleich den Künſtler auf mit Harret
Unterhandlungen anzuknüpfen und ihm nöthigenfalls auch
60,000 fl anzubieten Harret erbat ſich jedoch telegraphiſch
die Gnade dem König ſein Pferd zum Geſchenk machen zu
dürfen was auch geſtattet wurde Der Dampfer Birmanigadie von ſeiner lebensluſtigen Backfiſchſchwägerin in Se ſegen Backfiſchſchwägerin in Scene geſetzt

wurden ganz und gar nicht beſreunden und öfler als einmgl
hat alſo das koſtbare Pferd nach Jtalien gebracht welches
dem Künſtler auch dann als Modell diente Für alle Ueber

bleiben wird Das Parlament iſt zum 6 d M einbernfe
worden Wie es heißt würde zunächſt eine Sitzung ſtatt
finden in welcher der König elne kurze Anſprache halt 5
werde Alsdann werden die Kammern eine weitere S ne
abhalten zur Genehmigung der Civilliſte und einer
Dotation für die Königin Mutter welche ſich einige
Zeit nach Streſa zu ihrer Mutter der Herzogin von Genng
zurückziehen wird

Dem Vernehmen nach würde die Beiſetzung des Königs
Humbert wahrſcheinlich am Sonnabend ſtattfinden

Die Unterſuchung gegen den Mordbuben Breſſi wird
ſorlgeſetzt Dem Vernehmen nach ſcheint es nach den Ausſagen
Breſſi s im letzten Verhör nicht ansgeſchloſſen daß er im Auf
trage gehaudelt hat Man glaubt die Ausführung des Ver
brechens ſei in Paterſon beſchloſſen worden Breſſi giebt zu
in Paris geweſen zu ſein lengnet aber Zuſammenkünfte mit
Anarchiſten gehabt zu haben Ein gewiſſer Salvatore
Quintavalli der mit Breſſi aus Amerika zurückkehrte und mit
ihm nach Paris zu einer Anarchiſten Verſammlung ging wurde
am Dienstag in Rio Marina Jnſel Elba verhaftet Dem
Vernehmen nach wurden bei ihm mehrere Briefe und die
Photographien von fünf Anarchiſten ſowie eine Poſtkarte
beſchlagnahmt in welcher er zu einer Zuſammenkunft beſtellt
wird zu der er auch hingegangen iſt Quintavalli wurde in
das Gefängniß nach Portoferrajo gebracht Ein gewiſſer
Antonio Lanner aus Trient welcher gleichfalls mit Breſſi und
einer Frauensperſon ans Amerika zurückgekehrt iſt wurde vor
geſtern in Jvreg verhaftet Die Gründe weshalb Lanner ſich
in Jvreg aufhielt ſind nicht bekannt Jnfolge der Verhaftungen
vermehren ſich die Verdachtsmomente daß es ſich um ein
Komplott gehandelt habe Leutnant Breſſi der Bruder
des Mörders ein durchaus ehrenwerther Mann bezeichnete
das Verbrechen als die feigſte That des Jahrhunderts Er
fügte hinzu er habe ſeit langer Zeit keine Nachricht von ſeinem
Bruder gehabt den er immer noch in Amerika glaubte

Auch in Deutſchland wird jetzt eifrig nach Anarchiſten
efahndet So verhaftete die Polizei am Mittwoch in Elberſeb den italieniſchen Erdarbeiter Bernardi der ſeinen

Landsleuten gegenüber verdächtige anagrchiſtiſche Drohungen
ausſtieß Es iſt eine umfaſſende Unterſuchung eingeleitet
weitere Verhaftungen ſind wahrſcheinlich

Großzbritannien
Die Londoner Blätter ſprechen in ihren Artikeln der Königin

Viktoria und der verwittweten Herzogin von Sachſen Koburg
Gotha ihre Sympathie aus Daily Telegraph ſagt der
neue Herrſcher von Sachſen Koburg wird ebenfalls ein Binde
glied zwiſchen England und Sachſen Koburg ſein obwohl der
Herzog von Albany ſchneller und vollſtändiger ein Deutſcher
werden wird als dies für den Sallor Prince möglich war der
nach ſeinen eigenen Worten niemals das Tau zerſchnitt das
ihn an die britiſche Marine knüpfte Morning Poſt ſpricht
der verwittweten Herzogin ihr Beileid aus und bemerkt weiter
der Uebergang von der engliſchen in die deutſche Heimath mit
den damit zuſammenhängenden Aenderungen der Gewohnheiten
und des Verkehrs ſei dem Herzog ſicher durch den Takt und die
Courtoiſie des Kaiſers Wilbelm leichter gemacht worden

Standard betont man könne die Sorge der Bevölkerung der
Herzogthümer ſehr wohl verſtehen die plötzlich die Leitung eines
weiſen und erfahrenen Mannes entbehren müßte und Ausſicht
auf eine mehrjährige Regentſchaft habe

Für den Herzog von Koburg iſt dreiwöchige allgemeine
Trauer und ſechswöchige Trauer der Flotte und der
Marinetruppen von heute ab angeordnet worden

Serbien
Es beſtätigt ſich daß die Trarr des Königs Alexander end

giltig auf Sonntag vormittag 11 Uhr in der Belgrader Kathe
drale angeſetzt iſt Sämmkliche Mitglieder der Skupſchtina
werden dazu eingeladen Nach der Trauung findet Empfang bei
Hof und Galadiner ſtatt Milan wird in den nächſten Monaten
nicht nach Serbien zurückkehren Die Penſionirungen und
Entlaſſungen von Beamten die ſich über die Heirath des
Königs mißliebig äußerten dauern an

Numäuien
Die ausgewanderten Jfraeliten kehren in großen Schaaren

unfreiwillig nach Rumänien zurück Die rumäniſchen Behörden
gewähren ſetzt endlich Hilfe und Mittel zur koſtenloſen Rückkehr
für jeden bis zu ſeinem Heimathsorte Die Zahl der von ver
ſchiedenen Ländern zurückgewieſenen und mit Hilfe und auf
Koſten der rumäniſchen Regierung zurückkehrenden Juden über
ſteigt 3000 Jn Wien Frankfurt und Rotterdam thaten die
rumäniſchen Vertreter Schritte um von den Behörden die Er
laubniß zum Verweilen der Juden bis zum Eintreffen der zur
Fortſetzung der Reiſe nöthigen Mittel zu erlangen Die
rumäniſchen Konſuln ſetzten ſich auch mit jüdiſchen und chriſt
lichen Hilſskomitees in Verbindung und gewährten ſelbſt Unter
ſtützungen Ein Rundſchreiben des Miniſters des Jnnern an
die Präfekten vom 30 Juli ertheilt den Juden bedingungsloſeWie zur Klderann in den kleinen Marktflecken ſelbſt

ſchwänglichkeiten des Lebens zeigte König Humbert bei ſeinemgen biederen Weſen weder Neigung noch Verſtändniß

Bei Tiſch war er überaus mäßig in der Kleidung einfach wie
ein Bürgerlicher Von allen Nationen mit denen er politiſch
Beziehungen unterhielt hat er der deutſchen unverhohlen
immer und ſtets in unwandelbarer Treue die innigſte Sym
pathie dargebracht Der ſtarke martialiſche Schnurrbart in
ſeinem ſtets lichter werdenden Grau das gleichfarbige kurz
geſchorene Haar dazu der ernſte Zug im Antlitz ließen ihn
wie einen Militär erſcheinen Von den Feſten waren ihm die
Weihnachten das allerliebſte Dieſe wurden ſtets nach deutſcher
Sitte gefeiert alſo mit dem kerzenſtrahlenden Tannenbaum
wie es die Königin Margherita bei ihrer Mutter einer ſächſi
ſchen Prinzeſſin geſehen und dann in die Säle des Quirinal
verpflanzt hatte Der monarchiſche Gedanke das ſteht
feſt iſt während der Regierungszeit König Humbert s
wenig oder gar nicht gefeſtigt worden n wird kein
Hiſtoriker wagen ihm die Schuld daran beizume en die iſt
vielmehr in den unglücklichen zerfahrenen wirt ſchaftlichen
Verhältniſſen Jtaliens zu ſuchen Daß die Geſinnung ſeiner
Unterthanen von Jahr zu Jahr radikaler wurde davon ſich
zu überzeugen hatte König Humbert wiederholt Gelegenheit
Sowohl er als auch ſeine Gemahlin Königin Margherita
waren ſtets große Kinderfreunde und ſelten gingen ſie aus
ohne ſtillzuſtehen und ſich mit einigen ihrer jugendlichenPrthopee in herzlichem Geplauder zu unterhalten Als ſie

wieder einmal abſeits von den belebken Straßen Roms auf
eine Kinderſchaar ſtießen fiel dem König beſonders ein wunder
hübſches kleines Mädchen auf Er rief es heran und be
ſchenkte es Was iſt dein Vater, fragte er dann dem bar
füßigen und beſchmutzten Kinde freundlich die Wangen ſtreichelnd
Und die kleine knapp ſieben Jahre alte Römerin erwidert
hochmüthig Mein Vater iſt Republikaner Seit der Zu
ſoll König Humbert niemals wieder ein Kind das er anſprach
und beſchenkte nach dem Namen oder Stand der Eltern
gefragt haben
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Gerſtenſtroh Vorräthen niedergebrannt
vrandſtiſtung vor

es ländliche Gemeinden ſind Die Niederlaſſung in denWuth als ländliche Gemeinden bezeichneten Ortſchaften iſt
t ſolchen Juden geſtattet welche ihrer Milltärpflicht genügt
We und ein kleines Kapital beſihen welches genügt um ein
Handwerk oder Gewerbe zu betreiben

NUnlverſitäts und Se cntun ſen wert
1 Aug 1 Rektor der Berliner Univerſitätwo t das Lahr 1000/01 der Kirchenhiſtoriker Prof Adolf

Ha rn a ck gewählt
Tübingen 30 Juli Wie das D Volksbl mittheilt hat
of v Mandry in ſeiner Abſchiedsvorleſung vor ſeinenLWlltern als Grund ſeines Abſchledsgeſuches ſein körper

ſches Befinden angeführt das unter ſeiner aufreibenden
legislatoriſchen Thätigkeit ſtark gelitten habe Dem
nach wäre alſo der Rücktritt Mandry s durch die Ernennung
des Prof v Schönberg zum Kanzler von Tübingen nicht
veranlaßt

Provinzialnachrichten
Weiſſenfels 1 Aug Gefährlicher Kinderfreund

Der vor ſechs Wochen aus der Jrrenanſtalt zu Nietleben wo er
j3 Jahre internirt geweſen entlaſſene Arbeiter E Lange von
hier lockte geſtern nachmittag ein vor dem elterlichen Hauſe
ſpielendes vieriähriges Mädchen unter dem Vorgeben er werde
ihm Kirſchen kaufen mit ſich Dann mißhandelte er die Kleine
und wollte ſie in die Saale werfen wurde aber von hinzu
tommenden Perſonen daran verhindert und der Polizei über

ben

Weiſtenfels 1 Aug Brandſtiftung Jm nahen
FDehlitz a S iſt geſtern vormittag die zum Rittergute des
Geheimraths v Richter gehörige große maſſive Doppelſcheune
mit mehreren landwirthſchaftlichen Maſchinen und einigen

Es liegt zweifellos

Zeitz 1 Aug Jm Auftrage der däniſchen Re
gierung beſichtigte ein hoher Beamter aus Kopenhagen ver
ſchiedene Erziehungsanſtalten Deutſchlands und beſuchte
auch die hieſige Provinzial Lehranſtalt um die Einrichtung und
das Erziehungsſyſtem kennen zu lernen

bricht

r

Delitzſch 1 Aug Jubiläum Jm Mat d J ſind es
50 Jahre geweſen daß Dr Hermann Schulze Veltitzſch den
hieſigen Vorſchußverein den erſten in Deutſchland ins
eben rief Am 6 und 7 Auguſt ſoll das Stiftungsfeſt gefeiert
werden
jer Provinz Sachſen
bunden ſein

I Giſte nicht
I raum vertreiben Entwichen ſind zwe

R uunßsſtiftes
Die beiden Durchbrenner heißen Fritzſche und Bleivagel

Erſterer hat einen Beinſchaden
ſchwindſüchtiges Ausſehen letzterer iſt

Mit ihm ſoll der Verbandstag der Vorſchußvereine
und des Herzogthums Anhalt ver

Wiehe 1 Auguſt Wegen Sittlichkeitsverbrechen,
begangen an einem 8jährigen Mädchen wurde geſtern abend der
frühere Landwirth Karl Reich ſtein von hier verhaftet Heute
vormittag machte der verkommene dem Schnapsteufel ganz ver
fallene Menſch ſeinem Leben in ſeiner Zelle durch Erhängen
ein Ende

Erfurt 1 Aug Zutraulich e Schwal ben Ent
wichen Für die Zutraulichkeit der Schwalben findet ſich ein
neuer Beweis im hieſigen Gaſthaus Domſchänke Seit einigen
Tagen baut dort ein Schwalbenpaar ſein Neſt auf das Käſtchen
der Telephonklingel und läßt ſich durch die verſchiedenen

aus dem im Erdgeſchoß S Reſtaurations
Zög linge des Mar

welche vermuthlich dem Cirkus nachgelauſen ſind

iſt ſchlank gewachſen und hat
ein trotziger und ver

ſchmitzter gedrungen gewachſener Burſche der vermuthlich heiſer

e
Beide tragen Anſtaltskleidung

Aken 1 Aug Brennender Kahn Geſtern traf
die Nachricht ein daß der mit Stroh beladene große Kahn des
hieſigen Schiffseigners Schröder in der Nähe von Meißen am
Sonntag ein Ranb der Flammen geworden ſei und daß dabei
der 17 jährige Sohn des ſchon vor Jahren ertrunkenen hieſigen
Schiffers Wehl mann ſo ſchwere Brand wunden davon
getragen habe daß er bald darauf ſeinen Leiden er
le gen iſt

Köthen 1 Aug Durch einen bedanerlichen
Nnfall hat heute vormittag einer der bekannteſten anhaltiſchen
Landwirthe Herr Amtsrath Klepp in Kleinpaſchleben ſein
Leben eingebüßt Auf dem Gehöft des nunmehr Ver
ſtorbenen wird gegenwärtig ein Scheunenneub au aufgeführt und
zur Verwendung hierbei wurde heute vormittag eine Ladung
Eiſenträger angefahren Kurz vor dem Scheunenbau brachten
die Pferde den Wagen nicht weiter ſo daß Herr Amtsrath
Klepp bei den Verſuchen den Wagen flott zu machen ſelbſt mit
zugriff Ganz unerwartet zogen aber die Pferde nun wieder
an wodurch Herr Klepp zwiſchen Thorpfeiler und Wagen feſt
eingeklemmt wurde Der Bedauernswerthe ſtarb ſchon nach
wenigen Sekunden da ihm der Bruſtkorb vollſtändig zerdrückt
worden war

Goslar a Harz 1 Aug Ertrunken Der hieſige
Gelmieteich der auch als Militär Badeanſtalt dient hat in ganz
kurzer Zeit hintereinander zwei Opfer gefordert es waren der
Tiſchlerlehrliug Egger und der Sattlergeſelle Ernſt Katze
beide des Schwimmens unkundige junge Leute

Vermiſchtes
Herzſchuſverletzungen Unzweifelhaft war von den drei

e

e Schüſſen durch die König Humbert getroffen wurde der
enlge welcher das Hexz verletzt hatte der lödtliche

anderen Fällen leidet die Thätigkeit des Herzens ſeidſt
Schaden indem entweder der im

b ltnißmäßig geringen Größe welche

außen wie nach innen erfolgen

Ueber
die Urſachen welche bei Herzverleßungen direkt zum Tode ſühren
derrſcht unter den Chirürgen noch Uneinigkeit In ſehr vielen
Fällen dürfte wohl der Tod durch Verblu tung ſowohl nach

d h in ähnlicher Weiſe wiejede Verletzung eines großen Blutgefäßes zum Tode führt Jn

Herzen liegende die Herzaktion
e regulirende nervöſe Apparat zerſtört wird oder indem die das

zutig Am allerwahrſchelnlichſten iſt der Tod nach Verleßung
b

Herz ernährenden Gefäße die ſog Kranzgeſäße durch Blut
gerinſel oder durch das Projektil verſtopft werden die Ernährung
Ein Herz musknlatur ſtockt und ſo das Herz ſtill ſteht

ine weitere Drduchlet iſt die daß das Herz von den großenGefäßen vollſtändig losgeriſſen wiad S rdeſſen bei der
eine Schußverletzung

es Herzens hat letztere Erklärung nur ſür wenige Fälleiſt

es Herzens in folgender Weiſe zu erklären nach der Durch
ohrung der Herzwand ergießt ſich das Blut aus dem Herzeu
den Herzbeutel welcher das Herz wie ein Sack rings locker

phüllt der Herzbeutel füllt ſich immer mehr mit Blut dadurch
ird das Herz zuſammengedrückt und in ſeiner Thätigkeſt

Ken Dem Körper und beſonders den Lungen wird auf dieſe
veiſe kein Blut zugeführt und ſo erklärt ſich die Thatſache daß
zerſonen mit Herzverletzungen ſehr oſt unter Erſcheinungen
ſä Erſtickung vor allem unter allgemeiner Cyanoſe Blau
erbing des Körpers zu Grunde gehen Uebrigens verlaufen
gurchaus nicht alle Herzverletzungen tödtlich Es kommen hierbei
n bledene Umſtände in Bekracht Wenn der Schuß das Herz
h direkt ſenkrecht trifft ſondern in ſchräger Richtung dürch
e Wand verläuſt ſo beſteht eher die Möglichkeit daß eine tödt
e Blutung nicht eintrilt andererſeits kann der Schußkanal

parch zerriſſenes Muskelgewebe oder durch das Geſchoß ſelbſt
ſchloſſen und ſo eine Verblutung verhindert werden Ebenſo
t es auf die Stelle an an der das Herz geiroffen wird
unden der Vorhöfe ſind viel gefährlicher als ſolche der

am allerungünſtigſten ſind Verletzungen der linkenKammern
Kammer Der Tod tritt in den meiſten Fällen ſoſort ein
Jndeſſen giebt es doch in der medlziniſchen Litteratur ſchon
eine ganze Reihe von Beobachtungen wo die Verletzten
wochen und monatelang am Leben bliebenbis ſie plötzlich durch Verblutung ſtarben Ja es
ſind ſogar ganz ſichere Heilungen beobachtet worden
ſo daß nicht zu bezweifeln iſt daß Projektile in der Herzwand
einheilen können Solche Beobachtungen haben denn den
kühnen Chirurgen dahin geführt ſeine Kunſt auch an den
ſcheinbar hoffnungsloſen Fällen von Herzverletzung zu erproben
Es iſt eine beſondere Tragik daß zuerſt italieniſche
Chirurgen das operative Verfahren bei Herzverletzungen
empfohlen edr Unterſuchungen an Hunden haben ergeben
daß man imſtande iſt den verletzten Herzmuskel durch die Naſe
zu ſchließen und die Wunde zur völligen Heilung zu
bringen Jn der That hat vor einiger Zeit zum erſten male
ein deutſcher Chirurg bei einem Schwerverletzten der ſich in
äußerſter Lebensgefahr befand die Herznaht angewendet und
damit einen überaus günſtigen Erfolg gehabt der Patient
wurde wieder hergeſtellt Natürlich war dieſes Reſultat
in erſter Linie dem glücklichen Umſtand zu danken daß bald nach
der Verletzung ärztliche Hilfe zur Stelle war

Die neue Andrée Boje Jm Sitzungsſaale der Akademie
der Wiſſenſchaften zu Stockholm wurde am Mittwoch in Gegen
wart der Polarforſcher Nordenſkjöld Nathorſt und anderer Ge
lehrter und Fachmänner die kürzlich bei Jsland aufgeſundene
Andrée Boje geöffnet Die Boje trug die Jnſchrift Andrée s
Polarexpedition Nr 3 1896 ſie war von der verſchwundenen
Färbung abgeſehen ganz unbeſchädigt Bemerkt wurde daß
infolge der ſchlechten Ausführung des Schraubengewindes der
Obertheil der Boje ſehr leicht durch Wellenſchlag oder Eis
druck abgeſchraubt worden ſein konnte und daß die Boje
da die untere kupferne Spitze unverſehrt iſt nicht auf Land
oder Eis gefallen ſein kann Ein Vergleich ergab daß der
uher auſgefundenen Andrée Boje Verſchluß und Kupferhülſe
ehlten

Die elektriſche Wannſeebahn Wie aus Berlin berichtet
wird iſt geſtern der erſte elektriſche Zug auf der Wannſeebahn
in den regelmäßigen Betrieb eingeſtellt worden vorläufig
zwiſchen dem Potsdamer Bahnhof und Zehlendorf

Aus Konitz Wegen Beleidigung des Konitzer Bürgermeiſters
Deditius hat der Regierungspräſident zu Marienwerder gegen
den Redakteur der Staatsbürger Zeitung Strafantrag
geſtellt Deditius hat ſich als Nebenkläger angeſchloſſen

r

Letzte Nachrichten
Frankfurt a 1 Aug Die Frankf Ztg enthält

folgende Kabelmeldung aus New York Jnfolge des Atten
tates auf König Humbert entließen die Fabriken
in Paterſon wo Breſſi thätig war ſämmtliche
italieniſche Arbeiter

Paderborn 2 Aug Das 2 Vataillon des 3 oſt
aſiatiſchen Jnfanterie Regiments iſt geſtern abend

n Truppenübungsplatze Senne nach Bremerhaven ab
gefahren

Bukareſt 1 Aug
Rumänien ſind heute nachmittag

Der Prinz und die Prinzeſſin von
mit ihren Kindern nach

Koburg abgereiſt
Petersburg 1 Aug Für den Herzog Alfred von

Sachſen Koburg Gotha iſt eine dreiwöchige Hoftrauer an
geordnet worden

Konſtantinopel 31 Juli Die Quarantäne für die
Herkünfte aus Beyrut iſt auf gehoben worden diejenige
für die Herkünfte aus den ägyptiſchen Küſtenſtädten mit Aus
nahme von Alexandrien iſt auf 5 Tage herabgeſetzt worden
Jn Smyrna kam heute ein Peſtfall vor

Santander 1 Aug Ein Brand zerſtörte die Niederlagen
der Tabaksregie Der Verluſt wird auf 3 Millionen
geſchätzt

Reuter Meldung Nach einem TeleNew York I Aug
gramm aus Managua hat die Regierung von Nicaraguag
unter Berufung auf Artikel 54 der Konzeſſionsurkunde das
Eigenthum der Maritime Canal Company mit Beſa g belegt und die Wagen Schienen und anderes Eigeu
thum der Geſellſchaft von Greytown nach dem Jnnern geſchafft

Zum Tode des Herzogs von Koburg
Geſtern nachmittag um 3 Uhr fand unter großer Betheiligung

die feierliche Ueberführung der Leiche des Her
og s Alfred von Sachſen Koburg Gotha vom Cavalierhaus

in Schloß Roſenau aus ſtatt An der Spitze des Zuges
marſchirte das 3 Bataillon des Jnfanterie Regiments Nr 95
deſſen Chef der Verſtorbene war dem Sarge folgte zu Wagen
die geſammte herzogliche Familie Gegen 5 Uhr erreichte der
Zug das Weichbild der Stadt wo die fürſtlichen Damen
direkt nach der Moritzkirche fuhren während der Großherzog
von Heſſen und der Regent Erbprinz von Hohenlohe Langen
burg hinter dem Sarge herſchritten Es folgten das Miniſterium
die an en die Behörden der Landtag die Reichs und
ſtädtiſchen Behörden ſowie eine große Menge Leidtragende
Vereine und Schulen bildeten Spalier Die Straßen die der
Zug paſſirte trugen Trauerſchmuck Am Portale der Moritz
kirche erwartete die Landesgeiſtlichkeit den Zug 12 Unter
offiziere trugen den Sarg zur Kirche Jm Fürſtenſtand hatte
die Herzogin Wittwe mit den Töchtern Platz genommen Der
Oberhofprediger Hanſen hielt die Trauerandacht Choralgeſang
ſchloß die Feier worauf die fürſtlichen Herrſchaften die Kirche
verließen welche alsdann für das Pubikum geöffnet wurde
Geſtern Je 12 Uhr fand im Thronſaale des herzog

lichen Schloſſes Ehrenburg die feierliche Vereidigung
des Regierungsverweſers Erbprinzen Ernſt Hohenlohe
Langenburg in Gegenwart des geſammten Staatsminiſteriums
ſtatt Der Verweſer verſprach die Verfaſſung der Herzog
thümer wahren und kräftig ſchützen zu wollen

Die Wirren in China
Der Geſammteindruck des chineſiſchen Nach

richtenmaterials iſt der daß die Mandſchupartei vor den
von ihr ſelbſt heraufbeſchworenen Geiſtern Angſt bekommen
hat die möglichen Folgen weiterer Gewaltthaten fürchtet und
deshalb alles daran ſetzt durch Vermittlung der Vice
tönige die Rache der Mächte womöglich durch einfache Frei
gabe der überlebenden Europäer in Peking abzuwenden Es
heißt daß die Chineſen durch die Haltung Rußlands in der
ſanguiniſchen Hoffnung daß ſie ſo leichten Kanfs davon
kommen werden e werden Nach einem Times
Telegramm aus Shanghai hat Li Hung Tſchang geſtern
ourch den Gouverneur von Shantung ein Telegramm des
chineſiſchen Geſandten in Petersburg erhalten wonach dieſer in
Anbetracht der langen freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Rußland und China Ausſicht zu haben glaubt für den Fall
einer ſofortigen verſöhnlichen Schwenkung Chings günſtige Be
dingungen zur Beilegung der Kriſis zu erlangen

o leichten Kauſes dürften die Mächte aber China nicht
davonkommen laſſen zunächſt müſſen ſie volle Klarheit

ſtänden aufgehalten
Die Mächte werden eine ſcharfe Note nach Peking richten in
der ſie gegen die Feſthaltung der Geſandten als Geiſeln pro
teſtiren und die Kaiſerfamilie perſönlich für alle
Verletzungen des Völkerrechts verantwortlich
gemacht wird

über die Ereigniſſe in Peking haben und dieſe vermögen ſie
nur durch eigene Jnſormationen zu erlangen da die chineſiſchen
Nachrichten ein Gemiſch von Wahrheit und Lüge darſtellen
auf das nichts zu geben iſt

Der Vormarſch nach Peking
ſoll denn auch bereits angetreten ſein Nach einem Tele
gramm aus Shanghai befinden ſich die Verbündeten 18 Meilen
von Tientſin und gedenken in 8 Tagen in Peking einzu
treffen wo ſich alle Europäer in die innere Kaiſerſtadt ge
ſlüchtet haben Eine direkte Beſtätigung der Meldung daß der
Vormarſch begonnen habe lag zwar an berliner amtlicher Stelle
noch nicht vor doch nahm man auch dort an daß mit Rück
ſicht auf die am Schluſſe jeder Meldung aus Peking ſich
wiederholende dringende Bilte um baldigen Entſatz der Vor
marſch nach Möglichkeit beſchleunigt werden würde Die nähere
Entſcheidung ruhl bekanntlich bei den Admiralen vie allein in
der Lage ſind die Vorbedingungen für einen erfolgreichen Zug
zu überſehen Die Verhandlungen über die Beſtellung eines
Oberkommandirenden ruhen zur Zeit

Dem Vormarſch dürften ſich mancherlei Schwierigkeiten und
dem Anſchein nach große chineſiſche Truppenmaſſen entgegen
ſtellen Nach Meldungen aus Tientſin vom 25 Juli iſt dort
ein eingeborener Miſſionsſchüler aus Peking eingetroffen wo
er ſich vier Tage aufgehalten hat es war ihm nicht möglich
eine Botſchaft an die britiſche Geſandtſchaft auszurichten
während ſeines Aufenthaltes in Peking wurde nicht gekämpft
Am 18 Juli als er Peking verließ würde ein kaiſerliches
Edikt erlaſſen in welchem der Schutz der Fremden be
fohlen wird Der Miſſionsſchüler berichtet weiter General
Sung befinde ſich mit 8000 bis 10,000 Mann Truppen
bei Yangtſun Zwanzig bis dreißig mit Steinen be
ladene Dſchunken wurden in den Fluß verſenkt
und breite Gräben querüber die Eiſenbahn ge
zogen General Ma befindet ſich mit 10,000 Mann bei
Peitſang Ma hat wenig Lebensmittel und Munition Das
Gebiet von Peking nach Yangtſun iſt verhältnißmäßig frei von
Truppen und es werden keine Werke aufgeführt um dem Vor
marſch der Verbündeten Widerſtand entgegenzuſetzen Die
Lebensmittel in Peking werden knapp es ſcheint wahrſcheinlich
daß die Verbündeten auf ſehr geringen Widerſtand
ſtoßen werden bis ſie unter den Wällen von Peking
anlangen

Nach Depeſchen die der britiſche Botſchaftscourier aus
Peking nach Tientſin überbracht hat ift die ganze Straße
nach Peking mit bedeutenden Truppenmaſſen und
ſtarker Artillerie beſetzt und von Befeſtigungen
umgeben Eine kaiſerliche Verfügung vom 3 Juli lobte die
Boxer und befahl den Miſſionären das Jnnere des Landes zu
räumen ſowie allen Vicekönigen Truppen nach Peking zur Hilfe
zu ſenden Erſt am 18 Juli befahl eine kaiſerliche Verfügung
das Aufhören der Angriffe und verſprach den Fremden Schutz
und Entſchädigung infolge des Sieges bei Tientſin Zoll
direktor Hart lebt Der Kaiſer und die Kaiſerin waren
die ganze Zeit während der Belagerung in Peking anweſend
Ein Aushalten der Europäer über Ende Juli ſei faſt ausſichtslos
Nach den Berichten des franzöſiſchen Konſuls in Tientſin er
ſcheint es zweifellos daß die Kaiſerin Regentin mit
dem Prinzen Tuan unter einer Decke ſpielte und daß ſie
ſelbſt die Ermordung aller Europäer befahl Erſt
der Einzug der Verbündeten in Tientſin bewirkte die Umkehr
der Kaiſerin welche dann den Prinzen Tuan ſowie die
Boxer verleugnete und ſich ſo ſtellte als ob ſie die Fremden
eſchützt habe Dem Vicekönig Li Hung Tſchang wurdeſeltens der Konſuln bedeutet daß der Vormarſch der

verbündeten Mächte nach i unter keinen Um
ſondern beſchleunigt wird

Kämpfe bei Niutſchwang
Eine Depeſche aus Niutſchwang beſtätigt die Meldung daß

am 26 v M die Ruſſen das e Lager an
le und ein etwa zweiſtündiger Kampf folgte und

ügt hinzu daß die Lage in i van gefährlich
ſei Dieſelbe meldet ferner daß ebenfalls am 26 Juli 4000
Ruſſen von 7000 Chineſen bei TaſchiKiong angegriffen
wurden worauf den ganzen Tag über gekämpft wurde

Rußland und China
Beim Generalſtab in Petersburg find folgende Nach

richten eingelaufen Der Konſul Schichmarow meldet aus Urga
vom 27 Jult daß die Chineſen in Kalgan die ruſſiſche
Kirche und
Waaren geplündert und anderes Eigenthum zerſtört hätten

Häuſer der Ruſſen in Brand geſteckt
Am 28 Juli beſetzte General Rennenkampf das chineſiſche Fort
Moche am Amur Am 29 Jnli wurden die Chineſen aus
den Goldgruben von Sheltuga verjagt die Arbeiten ſind dort
eingeſtellt viele Beſitzungen verlaſſen Am 29 Juli rückten
in Blagewjeſtſchenst die erſten ruſſiſchen Verſtärkungen ein
Oberſt Servianow zerſtrente ein chineſiſches Piquet gegenüber
Konſtantinovka und der Dampfer Selenga beſchoß das
chineſiſche Ufer Die Chineſen ergriffen die Flucht 2 Kanonen
wurden erbeutet Die Ruſſen hatten keine Verluſte Ein
Detachement des Schützenoberſten Chornunſchenkow beſtehend
aus einem Schützenregiment einer Batterie und einer halben
Sotnie Koſaken wurde von der Garniſon des Forts Sen
jutſchen in der Nähe der chineſiſchen Bahn überfallen
Die Chineſen wurden zurückgeſchlagen und das Fort
geſtürmt Der Hauptingenieur Jugovitſch be
richtet aus Charbin vom 23 Juli daß ſeitdem
er ſeinen letzten Bericht eingeſandt die Sachlage ſich völlig
geändert habe Am 18 Jnli heißt es in dem Bericht weiter
iſt das Teliner Detachement zurückgekehrt deſſen Verluſt
30 Verwundete und 10 Todte beträgt Das Detachement
wurde zweimal von chineſiſchen regulären Truppen
augegriffen die im Civilanzug kämpfteu und ihre
Milikäruniform in Taſchen mit ſich führten Am
22 Juli iſt das Detachement Eſaul Savizkis 70 Mann ſtark
auf Rath des chineſiſchen Gonverneurs mit einem Freibrief
ausgerüſtet in Charbin angelangt Es wurde trotzdei von
chineſiſcher regulärer Artillerie überfallen und zwar im Augen
blick wo die chineſiſchen Offiziere Savizki einen Beſuch ab
ſtatteten Die Verluſte betragen auf ruſſiſcher Seite
20 Todte und 6 Verwundete Kundſchafter theilen mit daß
die Chineſen von allen Seiten gegen Charbin vorrücken

Der Hauptingenieur Jugowitſch bengchrichtigte am 23 Juli
die ruſſiſche Bevölkeriing Tharbins da die Chineſen baldige
kriegeriſche Operationen von Zizikar aus in Ausſicht ſtellen



ollten ſich Weiber Kinder und waffenloſe Männeri n flußabwärts zur Grenze begeben Da
gegen bitlet Jngowitſch der am Platze bleibt alle Beamten
Maſchiniſten Telegraphiſten und Aerzte ebenfalls zu bleiben
um den Eiſenbahn und Dampferverkehr aufrecht zu er
halten Eine Gegenrevolution

s Burean meldet von einem großen Kongreß der
chineſiſchen Reformirten in Macao der zu dem
Zwecke zuſammenkrete eine Armee von 100,000 Mann
zu bilden um die Kaiſerin zu ſtürzen und den Kaiſer wieder
anf den Thron zu bringen

Li HungTſchang als Friedensvermittler
Der franzöſiſche Konſul in Shanghai meldet LiHung

Tſchang werde demnächſt nach Herſtellung der Ordnung eine
Rundreiſe an die europäiſchen Höfe unternehmen
um Frieden zu vermitteln Die Mühen könnte LiHung
Tſchang ſich wohl ſparen Der Frieden und die Bedingungen
daſür werden in Peking diktirt werden

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Lord Roberts meldet heute daß ſich abermals große

Burenſchaaren im Freiſtaat ergeben hätten der Feld
marſchall berichtet aus Prätoria vom 1 d

Noch zwölfhundert Buren baben ſich dem General
Hunter geſtern mit den Kommandanten Roux und
Fonternel ergeben Die Kommandanten Potgieter und
Joubert ergaben ſich an Bruce und Hamilton
Leutnant Anderſen und däniſ de Offiziere der Staats
artillerie ergaben ſich gleichfalls Dem Kommandanten
Olivier gelang es mit 5 Geſchützen und einer Schaar
Burghers nach dem Diſtrikt Harryſmith durch zu
brechen

Die Beſtätigung dieſer Meldung bleibt abzuwarten

Roberts berichtet ferner über einen Unfall der ſeine Truppen
betroffen hat Auf der Bahnlinie zwiſchen Krügers
dorp und Potſchefſtroom entgleiſte in der Nähe von
Frederikſtad ein Zug mit Vorräthen der von einer Ab
theilung Infanterie begleitet war da der Feind einige Schienen
entfernt hatte Dreizehn Mann ſind todt und 39 ver
letzt Die Unterſuchung wegen des Unfalles iſt eingeleitet

Die Situation öſtlich um Prätoria ſchildert ſolgendes Tele
gramm Die Buren haben Machadodorp geräumt Die
telegraphiſche Verbindung zwiſchen Lydenburg und Nel
ſpruit iſt von den Buren fertiggeſtellt worden Die Buren
welche kürzlich bei Standerton verſuchten die britiſchen
Patrouillen aus einem Hinterhalt zu überfallen wurden ge
zwungen ſich von ihrer Stellung bei Joubertskop zurück
zuziehen nachdem ihre Stellung beſchoſſen worden war

der bei Volksruſt operirt zwang Abtheilungen der
uren unter Chriſtian Botha ſich aus der Umgegend der

Eiſenbahn zurückzuziehen

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

3 Auguſt Wenig verändert normale Temperatur Regen
fälle und Gewitter

4 Auguſt Mäßig warm ſchwüle Luft wolkig Strich
weiſe Regen

Meteorologiſche Station zu Halle
2

1 Auguſt 2 AuguſtUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 751,6 747,4Thermomieter Celſius 18,2 18,3Rel Fenchtigkeit 832 80Wind WSW 1 SO 2Maximum der Temperatur am 1 Auguſt 25,6 C
Minimum in der Nacht vom 1 Auguſt bis 2 Auguſt 14,7 C
Niederſchläge vom 2 Auguſt 7 Uhr morgens 0,0 mm

Waſſerwärme der Saale am 2 Auguſt mitgetheilt vom Florabade 187 R

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 1 Auguſt morgens

Memel 755 192 SW 2 halbbedeckt Swinemünde 760 4162 WNW 3
halbbedeckt Hamburg 761 14 SW 3 halbbedeckt Borkum 759 475
SW A bedeckt Berlin 762 152 WNW 4 wolkig München 767 16
SSW 1 welkenlos Wien 764 172 WNW 2 bedeckt Trieſt 763 2550
ſtill wolkenlos Petersburg 753 152 S 1 Dunſt Haparanda 752
11 ſtill Nebel Cork 758 16 WSW A4 helter Paris

lIlandel Gewerbe und Verkehr
Getreidoe

New Vork I Aug Telegr Rother Winterweizen
82 August September 802 Oktober Dezember 82
Mais August September 42 Dezember 40/, Mehl 2,70
Gotreidefracht 3

Chleage 1 Aug Telegr Weizen August 74 September
75 Mais August 377

Hamburg 1 Aug Weizen157 162 toggen loco still
russischer loco Hau 102 ,00 Hafer stetig Gerste stetig

Amsterdam 1 Aug Weizen auf Termine unverändert Novbr
180 Roggen loco auf Termine fau OKktbr 122 März 126

London 1 Aug Schlusshbericht Markt träge weisser Weizen
h höher rother matter gemischter amerikanischer Mais sh

niedriger

loco still loco holsteinischer
mecklenburger neuer loco 154 150

London 1 A 960 Zuekoer

nmaon Aug d Ja i e FRolnüeker 99 Javazucker loco 13 ruhig fest Rüben
z g aris I Aug Sehluss Rohzucker rubig 88 5 loco 34

Weisser Zucker ruhig Nr 0 72 ept 32Okt Jan 28 Jan Am S r 3 per 100kg Aug 372, Sept 32

Kaffes
Femh yrg an Fatg behauptet Umsatz 2900 Sack

amburg 1 Aug ormittagsbericht Good averageSept 43,50 di Her 1580 Ware e 64 ln a an t
amhburg 1 Aug abends 6 Uhr Kaffee good avergge Santos

per Sept 44,00 Gd Dez 44,75 Gd per Mürz 4525 G Mai 45,75 Gd
Havre 1 Aug Sehlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Aug 52,50
per Sept 52,75 per Dezbr 53,50 Kaum behauptet vAmsterdam 1 Aug Java Kaffee good ordinary 37,00

Petroleum
Hamburg Petroleum fest Standard white loco
Bremen 1 Aug Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum

oco 7,49 Br
Antwerpen 1 Aug

1 Aug

Sehlussbericht Raffinirtes Type weiss
loco 19,00 her u Hr per August 19,00 Br per Sept 19,05Okt Dez 19,50 Br Fest pt 19,09 Hr er

New Vork 3 Aug Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 8,05 do in Philadelphia 8,00 do Refined in Cdo Credit Balances at Oil City 127 00 in Cases 9,35

Oelsaaten Oele Feottwagren
New Vork I Aug Telegr Schmalz Western eteam 7,15

do Rohe und Brothers 7,25

Bremen
37 Pfg
Eimern 372 Plg Speck fest

I SchmalzArmour shield in Tubs 37 Pfg

Julj Abladung 39
Paris 1 Aug

Berlin 1 Aug
Verkaufe standen

8Stndtischer Sechlachtviehmarkt
2586 Kalber 3674 Sehale

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht in

fest

Viehmaärkto

448 Rinder

Aark bezw ſür 1 Pd in Plg

3 mwäüssi

Schlachtwerths
ältere

Jahre alt
wickelte jüngere

59 63 M 3

oder
feinerer Rassen un

Sauen 44 46 A

3 ältere

3 gering genährte 48 52
1 vollfleischige ausgemästele Färsen höchsten Schlachtwerths
2 vollſleischige ausgemästete Küne höchsten Schlachtwerths höchstens 7

ausgemästete Kühe und weniger gut ent
ühe 45 49

Für Rinder

4 mässig genährte Färsen und

deren Kreuzungen

Verlauf und Tendenz
39 Stück un verkauft

Wilecox in Tuhbe
andere Marken in Dop

Short elear middling loco

Ochsen
feischig ausgemästet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt

2 junge lleischige nicht nusgemäs ete und Kltere ausgemästete
genährte junge und gut genüährie ältere

ring genährte jeden Alters

Sehlussbericht Rüböl ruhig Aug 66,00 Sept 65 00Sept Den 64,75 Jan April 64,00 Aus t
Antwerpen 1 Aug Schmalz per Full 89

1 voll

4 ge
Bullen 1 vollfleischige höchsten

2 mssig genährie jüngere und gut genührie
Färsen und Kühe

5 gering genährte Färsen und Kühe 42 44 Kälber 1 femste
AMnstkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 79 72 2 mittlere
Mastkälber und gute Saugkälber 65 68 3 geringe Sangkälber 55 60
4 ältere gering genährte Külber Fresser 43 46 M Schafe 1 Mast
Lämmer und jüngere Masthammel 65 68 M 2 ältere Alasthammel

mässig genährte LIammel
54 58 M 4 Holsteiner Niederungsschafe
Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend

50 kg mit 20proz Tara Abzug

und Schafe
auch pro 190 Pfun

vollfleischlge kernige Schweine
höchstens 1 Jahr alt 51

Käser lHleischige Schweine 45 50 gering entwickelte 45 47

Vom Rinderauftrieb blieben nur etwa
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig

den Schaffen fand die Schlachtwagre bis auf wenige glatt Abealz
Schweinemarkt verlief ruhig schloss langsam und wird nicht geräumt

Bei
Der

l

kg

Zum
12,597

Olasgow
warrants 72 sh d

numbers warrants 72 sh 2 d Fest
1 Ang

Warrants Aliddlesborongh III 69 eh
Amslerdam 1 Aug Baneazinn 84

Metalle
London I Aug Chili Kupfer 737 aitrl 3 Mon 74 Iairi

Schlnss Roheisen Alix

hondon 1 Aug Blei span 177 Ter l 1814 Zinie 198 Le w en kerrt 219
Gla zgow I Aug Vorm II Uhr 5 Alin Roheisen Aixeg

p a men

Wasserstände bedeutet uber unter Null

engArtern Brückenpegel 31 Fuli 4 0,52 1 Aug 50 21 t
Weissenfels Oberpegel 7 2,42 2,46 4do Unterpegel 0,14 0,261 Aug 1,76 2 86 10Alsleben Oberpeogel 31 Juli 2,37 1 2,38 1do Unterpegel 7 45 1,4 2Bernburg 4 1,09 4 1,10 iKalbe Oberpegel 7 1,46 4 1,46do Unterpegel 2 4 0,40 4 0,46Moldau Iser Eger Elbe

Aunssig 1 Aug
meldet

Juli Fall WVuens

zudweis 31 0,061 Torgau 1 4 0,62 415 Widenberg 4 137Jungbunzlau e o s 4 Rosslan 0,70 10Laun 0,06 29 Barb 4 021 4Pardubitz 0 4 Magdeburg 2 1,c5 10Brandeis 0,10 angermünde 92 4Melnik 0,3 6 jWitienberge 4 1,39 1leitmeriiz 0,19 7 lbemitz Peg ſ31 5,711 2Aussig 1 0,06 10 Aauenburg 1 9,771 3Dresden 1,28 5

en en

Von den oberen Plätzen werden 8em Wuehs ge

22 1268 276 Doutsche Rypoth Pfandhriofo

Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mlass Fracht nach Mäagde
burg Pfg die Tonne bezahlt

e

Hawmburg 1 Aug Rüböl unverzollt ſfest Icco 6c,05

Sangerhäuser Mgsch u ger 3 300,09J Saxonia Cememt 75 onsolidat Bergw G 25 351,255Berliner Börse r nene evom 1 August Schlesische Cement 17 272 20626 Anh Dessauer Pfdbr 4 99,900 Duxer Kohlen kon 9 1176,5060
Ergänzung zu den Notirunge Schwartzkopff l4 214,25629 D Gr K B IV rz 110 3 98,4900 Gelsenkirch Gussstahl 14 165,90,0
re a iwi u men Sjemens Glas Industr 17 239 256 do V rz 100 3 92,006 IIIarzerEisenw Lit A 23 163,091

m r Siemens Halske 10 160 75b2 do VI unkb b 1900 4 98 830 Inowrazl Steinsalzb 4 74,000Bann Digoont Stettiner Cham Didier 30 337 20b20 do VII unkb b 1903 4 953,900 Kattowitzer 14 208 751
Borlin Weeinso 2 p 6 Sudenburg Maschin 94,656 Dentsch Grundseh Obl 4 98 29620 Königin Marienhütte 587 30b4

Amglor am di 5 Lomb 6 Ver Köln Rottw Pulv 12 194 o do do V VI 499 Leopoldsgr Edderita 697 00n6
msterdam 3, Brüssol 3 Vereinsbrauerei Artern 6 103,005 Deuts Hp Pfd VII 4 98 500 Luise Tiefbau konv 0 79 006
r 3777 8 W 138 5 Westt Draht Industrie 11 155 doh do u fa conv à 08,500 do do St Pr 4 125 50b10

ondon 4 Paris 3 do Vnion konv 16 AHawhb IIypothek PId Magdeburg Bergwerk 35r do 69/0 St Pr 7 8 251 310 unk 19251 4 100,99b2 Marienhütte Kotzennul 5 95,09 b
u pap Wittener Guss 18 211,25620 o unk bis 1900 4 98,7562 Mend Schwert St Pr 6 130 2550

armer Siadianleihe 3 Wilhelmshütte conv II2 121,020 o 501 330 unk 1908 3 93 C Niederl Kohlen 7 II6 5060
Berliner Siadt Obi 97 000 Zuckerfabr Fraustadt 9 161,80626 do 8 46 190 uk 1905 3 91 556 Iit C 16 170 b
äo o 1603 92 800 do alte a en r o wer Hite e 15 773 Hann Bod Pf I uk 1904 3 a 2m F 2 80,500 Deutsohe Risenb Prior Oblig do do I 8 92 000 Wurm Revier qu/, 129 20

Westpr Prov Anl 3/ 90,7512 Mainz Tiid 75 76 75 Weininger Hyp Pfdb 91,50 b
Bad Stants Eis Anl 3 92 750 do v 1890 3 Z3o0 II unkdb bis 1900 2 99,00b20
Bayrische Anleihe 3 92,39b20Ostpreuss Südbahn 4 do 3 92 Ms r do Präwm Pfädbr c Ovblig v Industr a Bergw GesKöin Min Pr Avik 131 420 Nordd Gr Cred Ptab 45IIamb 50 Fr Ioo e 3 eutsche Bisenb St Prior do IV V ukb b 1903 3/ 99 75 rc T7755Meininger 7 Lose reiner T 67 75 Ostpreussische 1 R cdrny g Elektr Gesellsch 55Oldenb 40 Thlr Loosel 3 lö e v Pom II VI 1900 uk à 96 Aschersleb Kaliwerkeortmund Gronau E /,164,600 do VII VIII 1904 uk 8,50b20 Bochumer Guasstahl 4

Ausländische Fonds Marienb bllawkaw 5 Posensche 100 596 Desaauer Gas 42/ 105,3962
Ostpreuss Südbahn 5 P C Pfd 1 II rz 110 5 114,006 Dortwunder Union 119,900

Argent Gola Anl 59 do III V u VI rz 100 107,600 Gr Berl Pferdeb I u II 3 94,2560do innere do 41 4 67 25b20 s Suirz l0 4 898,900 Hamb PackettahrtBarletta 100 Lire I oose 18,00bz Jo XV u 19051 9900b26 aurahüötte Z 90,306Biyar Staat Anl 5 An 756 Bisenb Prior Obligationen o XV ukb 1904 z 5 Naphta Obligationen 95 60 b

9 o 1 l F 70b26 Norddeutscher Lloyd 4Chilen Gold Anl 18891 4 t rer 3 di pr Tpirv r 7 3 90 00b e Obersenhl e ct n ennverg rer 7 wg üo do 1906 3 31 Tiele Winkler 4prinz 19 12 ob Gost Frz Staaisb gar 8 88 800 Pr r n u Zoigiähr GartenGrieeh An 1851 59 200 do Ergünauussan s S al B ut o 9220880
4o on Goldrente S POerterr Loebe J II ukab I906 59 199662
43 S z 37 406 do Nordwestbahn 5 103,8 do XIX x 1909 z Bank AktienLisegbon Sigdiani 1850 e er lachen 5 o e ihee 100 00

A n Lire Idee 50b2 Ung Nordosth Gold O 42/,100 60b2 do Comwm Obl b 1907 So d Berl Kassenv 5149,005
Aeritaner An à 100 566 ,5cbz0ſ, do Eiaenb Silb A t 98 8002 R W Bder I III V 98,300 er Märk B i Fipt 14 50ba6

e 320 56568 2 c xangorod Dombr gar 109 755 ukb 1905 9395290 Börsen Handelsverein 7 104 760
Worweg Staats Ani s 3 Korl Woroneseh Obi 4 95 90025 II u IV b 1901 22 Cob Goth Kredit Ges 591 90b
Oegterr 1660er Loos 4 K Chark As Obl 89 4 VI ukdb 1908 93 Döln W u Komm 6 101,30bz6
Rumän 59 Anl 81 a 5 KursK Kiew 4 95,5020 VII unkdb 1908 Danziger Privatbank 7Russ Gold R 1884 s 6 Mosco Kiew Woron 4 95,902 Sächsische d Deutsche Grundschuld 7 I 123,760
do Orient Anl II 4 78 406 jMozeo Kurek 4 do et h en 8/,122 006o t do III 4 I P Mosco Rjäsen 14 do 3 31 do IIypoth B Berl 6/ 116,806do Nieolai Oblig 4 Mosco Smolensk 5 95,250 Westpr ritt I I B Dresdener Bankverein 8 116 25b20do Boden Kredit 1 5 Orel Griüsi 1889 4 Pommersche 4 102 256 Fssener Kredit 139,250o gar 3 T 7 RRjüsan Koslow 4 665,50b23 Posensche 100,400 Gothaer Privatbanic 77 132,500Russ Pram Anl 1864 5 317,8002 iäsan Uralsk gar ukd s ſPreussische 4 109400 do Grundkreditb 7 122 25626
do do 1866 5 b 1909 4 Süchsische 4 100,303 Hamburg u 8 151,75ba60Sechwed St Anl 1886 Zu 91 106 Rjaschk Mlorczansk 595,90b20 T Sechlesische 4 Königsberg Vereinsb 6/,112 250do do 1890 31 90 t ins Bologoye 4 95 90 ba Teipiger Bank 10 163 600

do Hyp Ptdbr 187e8 4 97 05 Russ Südwestbahn Bergwerks u Rätten Ges ILübecker Kommerab 8 138,256
rürkiscie Anleihe D 1 r Pranskaukasische Magdeburger Privatb 6 1107,507do Adminfst z do h Warschau Wiener er Aplerbeck 2 1111,60526 Nordd Grund Kredit 5 91,59do 400 Fres Ioosel c so do IX Ser Arenberg Bergwerk 75 1180,00 Pr Hyp B Spielb 6/ 132 00ba0
Ungarische Gold A 41 c 200 Wladikawskas Oblig à 96,50b2 Baroper Walzwerk 0 165 ö0be2 Dreuss Pfandbr BK ,114,600

do Kr R 90 50b do unkdb b 1906 4 95 25626 Berzelius 6 RNRoealkredit Bank S 12,006020
do Staats R 97 80 50r e r ig2i a 113,500 Bismarckhütte 19 1246 99 be Rheinische Bank 9 1100,0016

2 orthern Pac I b sIndustrie Aktien 33 et en r Leipziger Börse 1 Angust
G f Anilintabr 232,596 8 Louis u S Fr rz 1931 129,250 Z M Z HAdmiralsgarten Bad 4 83,750 do do do 107 506 3 Bäohr Rent An 5333 82,726 4 Alanset Gew 1882 98 756Annaburger Steingut 4 86,00P Central Pacißic 7 97 60 u do 1000 82,79B 14 do 1879 98,759

Archimedes 18 223,2569 3 do 50082,80B do Em 1875 98,750Bauges Berl Chrl i Liq 509,000 Anatol I 2040 M 5 95,90b26 Tulr 3eStadtobl 1881konv 92,8 ejo Wilm G i Liq 911,206 II 2640 I 5 98,0902 132/0 Stantean 1855 100 89,756 32 do 1876konv 92,70b
Braunschweiger Jute 15 1171 Abz ſacedonische 0O 3 55,506 3 do 67 kv 40 500 95,396 3 Altb I andoblig 1000 95 256
Berl Anh Maschinen 16 210,9060 Portug Eisenb O 1886 3 61,702 8 Landrentenbr 500 94,000 3 do do sv00 95,250
Berliner Bockbrauerei 10 178,506 do 1889 4 82,006 ndo Brauerei Königst 4 17,506 Div Bisenb Stamm Akt Divdo Union Gratwreil 4 114,690 15 J Aussig Tepl 500 fl 303,098 5 1eipz Elektr Werke 206
Brsl Fisenb Linke 16 235,50 Bisenbahn Stamma Aktien 71 Böhm Nordbahn 145,00 do elektr Strassb 192 006
Breslauer n n 81,500 14 Buschtiehrad Lit A i e 164,756do Strassenbahn 14 178,758 s 13 do do B 275 900 o Bierbr RendnCement Bau Ges Berl 0 219,000 a 3 I0u Galiz K Ludw B 12 v Riebeck Co 204,090
Charlottb Wasrerwerk g 22 FIalberst Biankenv S Srasz Köllaeh 125,756 Lpz KammgarvspChemn Fabr Schering 12 225,698 2 v i r Wesib 4 Marienburg Mlawia 74,590 12 o Mlalat Sehkeud 165 206CGhemnu Masch Zimm 14 165,50B ura Simpl Kv Westb 4 10 do Wollkämmezei 82 00d0
Degeaner Gas 12210 u Div isenb St P AKt 100 M Aansfelder Kuxe 11156Deutsch Am Werkz 10 026 6 Dux Bodenb Lit A i S Halle 122,600Dtseh Gasgiſihl Ges 23 Ausland Visonb Stamm u 6 do do B 7 TFünrtm 175 508tsche Jutespinnerei 10 132,5 Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Mlawka 16 Sachs z
Elberfeld Farbenfabr t an Frurre e 203 007dmannsdorf Spinn r D5 iv ank u Kredit Fabr kgFreund gen on 21 en i0 an D Kr 2 p ſ189 5n6 nGörlitzer Eisenbbed 18 b r 3 9 Dresdener Bank 148,5 s s x ür B V W cHagener Gussstahl 6 798 ar Erohnen udw r 7 Gothaer Privatb 132,508 a rur s Prior lHansa Dampfsehitf 14 r rra 64 berg a 10 erriger Bank 165,256 97 i p g 147 900Harburg Wien Gummi 12 227 ren u 4 v en 4 693,606 8 do Hypoth B 134,750 r ver a v 96 600Harkort St Pr konv h Leber 6 do Kred i Sparb 119 25 ba Zu tahr c doBrücienb Konv 7 103 2564 lemberg Czernowitz 7 Sächs Bank 134,500 z Aue er abr auzig 32,909 re ste pr s Oesterr Norawestb 7 Zwiecanar 114 259 48 Zuckerraff Halle 134 b
Hirsehberger Maseh 7 u r B n 25 25020 Ausl Bisenb Pr OblKeylin Th Eiseng 7 131,50bäää 77 Piv Industrie Papiere 3 Aussig Tepli ter 88,506Köln üsener Bgw e Ungar Galiz gar 14 Chemn Werkz Zim ſ165,55900 4 Böhm Nordbahn
do con v 6 09 500 18 Cröllw Papierkabr 210,036 5 do do Gold 97,500Kurfürstend Ges i Liq vangor Dombrowo 5 2 do Sehldysehr 99 000 4 Busehtiehr 1896 ettr 91,255

La Veloce Ital D x Kursk Kiew 0 Dörstewitz Rattm 69 75 b 4 do doLudw Iöwe Co Warschau Terespol 5 I 2 D W M Sonderm b do Em 1368/71/72Mäalzerei Wrede I IWarschau Wien 26 Stier Vorz A I20,00br do Gold AMagdeburger Banbank 22 Geraer Jutesp u W 269,00B 2 Dux Bodenbaech 73Magdeb Strassenbahn 2 n 12 Germania Sehwalbe 140,256 6 do Em 1871 121,00Maschin Breuer 500 ott i 1 39 Gersd Stkb V St A 729 90B 5 do do 1674 rNeuroder Kunstanstalt 9 Iltal Meridionaux 73 do do Pr A I 12050 ar Graz Köſlacher 98Nordd Eiswerke l ättich Limbur Aue I 69 do do do II 13006 5 do Em v 18371 u 72100,8Omnibus Gesellschaft hweiz Centralbahn 93 141,9090 0 HNallesche Str B 4 Kaschau Oderberg 93,890
Oppeln Portl Cem do Nordosthbahn 4 89,100 h Kette Elbsch O Akt 81 90 4 r Du Gold wOrenstein Koppel 22 do Onionbahn u S Körbisd Zuekerfb 120,250 o GoldPasse 5 Leipe Baubank 104,500 1 5 Prag TurnauMit Unterbalnngs blau
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